Selbstauskunft
[bookmark: _GoBack]Ihr Wunschhund:
	
PERSONALIEN / persönliches Umfeld
Name*:	
Vorname*:	
Geburtsdatum*:	
Telefon*:	
Mobil:	
E-Mail*:	
Straße*:	
PLZ, Wohnort*:	

Alle Angaben mit * sind Pflichtangaben

Ihre nächstgelegenen (größeren) Flughäfen:	
(nur falls Sie sich für einen Hund entschieden haben, der noch in der Arche ist und noch nicht in einer Pflegestelle in Deutschland, und falls Sie die Möglichkeit haben, ihn direkt vom Flughafen abzuholen)

In welchem Umkreis könnten Sie ihren Hund abholen:	

Beruf (bei Eheleuten/Partnerschaften auch Beruf des Partners):
	
Wie viele Personen leben in Ihrem Haushalt? :
	
Sind alle im Haushalt lebenden Personen mit der Tierhaltung einverstanden?:	
Haben Sie Kinder / keine Kinder?:
	
Wenn ja - Alter der Kinder?:	

Kommen regelmäßig Kleinkinder zu Besuch?:
	
Wohnsituation

Umgebung:	

Sie wohnen in (WG, kleiner Wohnung, großer Wohnung, 
Haus, Haus mit Garten, Bauernhof etc.):	

Wohnen Sie im Eigenbesitz?:	

Wohnen Sie zur Miete? Wenn ja, ist Ihr Vermieter mit der 
Haltung eines Pflegetieres einverstanden / nicht einverstanden / 
muss noch geklärt werden?:

Verfügen Sie über einen Garten? Wenn ja, wie groß ist dieser?:
	
Ist der Garten / das Gelände eingezäunt / nicht eingezäunt? 

Wenn ja, wie hoch?:	

Finanzielle Situation

Für Ihr Tier fällt eine Schutzgebühr an, die vor dem Eintreffen 
des Tieres in voller Höhe zu entrichten ist. Die Höhe der Gebühr steht in der Regel in unserer Anzeige oder kann erfragt werden. Wir erklären Ihnen gerne, wie sich die Schutzgebühr zusammensetzt. Es ist logisch, dass für einen Hund der mit dem Flugzeug kommt, die Transportkosten höher sind als für jene, die mit einem Sammeltransport per Auto kommen. Unsere Hunde kommen stets mit dem Flugzeug, um die Streßzeiten so gering wie möglich zu halten. Je nach Fluglinie variieren die Flugkosten auch erheblich. Aber hier finden wir eine Einigung.
Sind Sie in der Lage diese Schutzgebühr zu entrichten?:
	
Sind die Kosten für Ernährung, Arzt, Steuern, Spielzeug etc. eingeplant und abgesichert?	

Oft verursacht ein Hund mit fortschreitendem Alter auch höhere
Tierarztkosten (z.B. Operationen, Zahnstein, Alterserkrankungen etc.). 
Sind Sie bereit und finanziell dazu in der Lage Ihren Hund auch dann bestmöglich zu versorgen ?

Um eine Notfalloperation (z. B. bei Unfall) abzusichern empfehlen wir Ihnen eine Hunde-OP-Versicherung abzuschließen, diese wird von den bekannten 
Tierversicherungsgesellschaften (auch in Kombination mit Haftpflicht und /
oder Rechtschutz) kostengünstig angeboten.


Rahmenbedingungen

Hatten Sie schon einmal eigene Haustiere? Wenn ja welche ?


Wenn ja - wie viele Jahre lebten Ihre Tiere/ Ihr Tier bei Ihnen?

Ist es gestorben / verschwunden oder haben Sie es abgegeben? 

Wenn letzteres, was war der Abgabegrund?
	
Über wie viele Jahre Hundeerfahrung verfügen Sie insgesamt?
	
Konnten Sie bereits Erfahrung mit Hunden aus dem Tierschutz sammeln?	

Gerade wenn Ihr Hund aus einem Tierheim / einer Tötungsstation
im Ausland kommt, kann man oft NICHT mit Bestimmtheit sagen, wie 
problemlos er sich in die Familie eingliedern wird, ob er stubenrein ist,
schon einmal Grundbefehle erlernt hat oder vielleicht im Vorfeld 
misshandelt wurde etc. 
Manche Hunde bringen Ängste / Unsicherheiten mit, die sich auf sehr 
unterschiedliche Art zeigen können (z.B. Schreckhaftigkeit, Vorsicht, 
nicht alleine bleiben können, Dominanz) hier muss man mit viel Liebe und Geduld arbeiten.
Fühlen Sie sich dieser Aufgabe gewachsen?
(Bitte skizzieren Sie kurz, wie Sie darüber denken.)
	
Sind Sie bereit Ihren Hund mindestens die ersten 8-12 Wochen 
nach seiner Ankunft bei Ihnen an der Leine (auch Schleppleine) zu lassen,
bis die persönliche Bindung zu Ihnen gefestigt ist ?

Gerade bei Hunden aus dem Ausland kann nicht 
gewährleistet werden, dass der Hund vor Reiseantritt gewaschen und 
gebürstet werden kann, es kommt durch das lange, pflegebedürftige Fell 
durchaus vor, dass ein Hund verfilzt und „stinkend“ bei Ihnen ankommt. 
Auch der Gesundheitsstatus kann nicht immer akkurat angegeben werden,
bedingt durch schlechte Haltung, Mangelernährung usw. muss gerade am 
Anfang mit Problemen gerechnet werden. Wie ist Ihre Einstellung hierzu ?	

Falls Ihr Wunschhund aus dem Süden kommt – haben Sie sich bereits über die sog. „Mittelmeerkrankeiten“ informiert? Wenn nein, fordern Sie bitte entsprechendenUnterlagen bei uns an!	

Haben Sie sich bereits mit Erziehungsmethoden wie positive Bestärkung, Motivation auseinandergesetzt?	

Welche Tiere leben derzeit bei Ihnen? Bitte Gattung(en)angeben. 
Bei Hunden bitte – Rüden oder Hündinnen / kastriert oder unkastriert ?	

Sind diese Tiere im Allgemeinen sozialverträglich mit anderen Hunden?
	
Was für ein Hund (Geschlecht/ungefähres Alter) passt am besten
zu Ihrer Familie und Ihren Tieren?	

Soll Ihr Wunschhund kastriert / sterilisiert sein?	

Zum Wesen: Stellen Sie sich einen eher ruhigen oder eher 
Temperamentvollen, lebhaften Hund vor? Haben Sie evtl. schon Erfahrung 
mit einer bestimmten Art von Hund ?
(z.B. ängstlich, dominant oder scheu.)
	
Sind Sie zurzeit voll berufstätig / nicht berufstätig / arbeiten teilzeit 
(wie viele Stunden täglich)?
	
Wenn Sie berufstätig sind, ist es möglich für die Ankunft des Tieres und seine erste Zeit bei Ihnen Urlaub einzuplanen?	

Wie viele Stunden müsste Ihr Hund täglich alleine bleiben?	

Wie viel Zeit steht Ihnen täglich für Spaziergänge oder sonstige
Aktivitäten im Freien / zur Auslastung für Ihren Hund zur Verfügung?	

Planen Sie den Besuch einer Hundeschule?	

Haben Sie Interesse an anderen Aktivitäten mit Ihrem Hund, wenn ja welche? 
z.B. Fahrrad fahren mit Hund, Clickertraining, Agility, Schlittenhundesport?	

Wird Ihr Tier bei Ihnen die Möglichkeit zum freien Spielen und
Toben mit Artgenossen haben?
	
Würden Sie sich als sportliche, aktive Menschen bezeichnen?	

Besteht in Ihrer Region Leinenzwang?	

Was darf ein Hund bei Ihnen nicht? (Couch, Bett etc.)	

Wo befindet sich das Tier bei Abwesenheit, Urlaub etc.?
	
Haben Sie jemanden, der sich im Krankheitsfall um das Tier kümmern kann?	
Sonstige Vermerke:	





Vielen Dank, dass Sie bis hierher durchgehalten haben. Die Liste unserer Fragen ist lang. Aber Sie dürfen uns gerne auch alle IHRE Fragen schicken.
Letzten Endes ist es das Wichtigste, das Mensch und Hund zusammenpassen. Und da sind keine Fragen überflüssig.
